
 

 

Saison 2021/22

Die aktuelle Saison stellt uns alle vor 
enorme Herausforderungen. Euch als 
Mannschaften und Vereine genauso, 

wie unser Haupt- und Ehrenamt. 

Auswertung der Umfrage

Weiteres Vorgehen

Der Spielausschuss und das Präsidium stehen im regelmäßigen Austausch und 
haben in dieser Woche erneut zusammengesessen, um in Zusammenarbeit mit 

der Geschäftsstelle die Umfrage zum Spielbetrieb auszuwerten. 

Das große Ziel, eine sportlich faire Lösung zu finden stand über allem. 

Zurückgezogene Mannschaften

Informationen zum Spielbetrieb 
unter Corona-Bedingungen auf 

unserer Homepage

https://www.tv-v.de/cms/home/verband/informationen/corona.xhtml


 

 

An der Umfrage haben über 120 
Mannschaften aus sämtlichen Ligen 

teilgenommen.

Wir sind sehr erfreut über die rege Teilnahme an der Umfrage. Die Hinweise und Bemerkungen sind 
aktiv in die Überlegungen und in die Diskussion eingeflossen. Im Folgenden könnt ihr Auszüge aus 

den Rückmeldungen einsehen.

Vielleicht wäre es auch eine Möglichkeit, nur 
die Hinrunde verpflichtend zu absolvieren. So 
wäre die Zahl der nachzuholenden Spieltage 

begrenzt.

Ganz eindeutig würden wir die gestellten Fragen nicht so beantworten. Grundsätzlich kann gespielt 
werden und es sollte auch mit den Mannschaften, den es möglich ist, die Saison beendet werden. 
Mannschaften, die nicht spielen können, sollten vielleicht ohne Wertung in der Liga bleiben dürfen. 

Wir würden ungern bis spät in den April oder Mai spielen. Allerdings spielen wir gern und wenn es so 
ist, spielen wir auch. Falls wir die Möglichkeit hätten würden wir sicher auch mal aufsteigen. 

Erzwingen müssen wir das aber nicht. Wenn wir die Chance bekommen würden, dann besprechen 
wir das in Verein und Mannschaft und entscheiden dann. 

Die aktuelle Situation ist für den Spielbetrieb 
sehr schwer. Es ist wenig zufriedenstellend 
Spiele abzugeben, weil man nicht mit der 

gewohnten Besetzungen spielen kann. Es ist 
für alle Beteiligten nicht zufriedenstellend. 

Termine häufen sich und Abstimmungen zum 
nachholen gestalten sich holprig. 

Eine sportliche Wertung sehen wir kritisch, da 
es auf Grund der Corona-Regeln zu 

wettbewerbsverzerrten Situationen kommt, wie 
z.B. ein Team kann bedingt durch Quarantäne, 

Krankheit usw. nicht oder nur unregelmäßig 
trainieren, so hat dieses Team bei Spieltagen 

deutliche Nachteile hat. Dies dann sportlich zu 
werten, wäre nicht fair. Wir sind Hobbyspieler 

und machen das aus Spaß. 

Die Termine für die Nachholspiele müssen 
langfristig von den Ausrichtern geplant werden 
(eventuell auch Alternativvorschläge), da einige 
der zur Verfügung stehenden Spielerinnen im 
Schichtdienst arbeiten bzw. studieren. Bisher 
gibt es leider noch keinen einzigen Termin. 

Deshalb kann es sein, dass aus oben 
genannten Gründen der Spieltag nicht 
abgesichert werden kann. Sanktionen 

diesbezüglich wären nicht gerechtfertigt.

Anzahl Teams - Ligabezogen

Breitensport

Kreisklassen

Bezirksligen

Verbandsligen

Thüringenligen

0 13 25 38 50



 

 
Vielleicht bekommt man in der Planung ja noch 

eine einfache Hinrunde zusammen. Dabei 
wäre es auch egal ob man Heimrecht hat oder 

nicht. Bei der Kurzfristigkeit der einzelnen 
Absagen könnte man auch versuchen, 

Spieltage in Turnierform zu gestalten. Die 
Teams melden einfach die freien Hallen und 

dann können sich die Mannschaften eintragen, 
wer teilnehmen kann. Eine Ausweitung auf den 

April im Spielbetrieb geht ja noch, schwierig 
wird die Hallenfindung, da es in anderen 

Sportarten ebenfalls angespannt ist. 

Eine Saisonverlängerung bis April / Mai nach 
Möglichkeit.

Vielen Dank für eure Arbeit!

Über den Aufstieg wurde bei uns noch nicht 
definitiv entschieden. Eine Aufstiegsoption 

nach erfolgter sportlicher Qualifikation sollte es 
aber geben / ist wünschenswert. Wir sind 

zudem der Meinung, dass nach zwei Jahren 
ohne Wertung es wieder einen Abschluss der 

Ligen mit Wertung geben sollte. Und wenn 
diese nur aus einem Spiel gegen jeden Gegner 

bestehet.


Eine ergänzende Bemerkung noch zur unserer 
Antwort hinsichtlich der Frage "Ist euer Team 

für den weiteren Verlauf der Saison 
spielfähig?". Es ist unser Ziel, jeden Spieltag 
so wie angesetzt wahrzunehmen. Allerdings 

muss vor jedem Spieltag neu bewertet werden, 
ob wir spielfähig sind, da es aufgrund von 

Krankheit, Quarantäne und auch 
Verdachtsfällen zu kurzfristigen Ausfällen 

kommen kann. So war es zum Beispiel am 
vergangenen Wochenende, als plötzlich / 

kurzfristig drei Spielerinnen ausgefallen sind.

Auch wenn wir als Verein komplett hinter den 
Corona Maßnahmen stehen und diese auch 

konsequent umsetzen, stellen sie uns 
hinsichtlich des Spielbetriebs vor z.T. 

unlösbare Probleme. 


Mehrmals mussten Trainings oder Spieltage 
aufgrund von positiven Schnelltests (oftmals 
falscher Alarm) abgesagt oder verschoben 

werden. Wenn wir in der Lage waren 
anzutreten, war ein Auftreten mit dem vollen 

Mannschaftskader, welcher uns der 
Spielklasse entsprechend vertreten würde, 

nicht möglich und es bleibt fraglich, ob wir dies 
im Laufe der Saison ändern können.


Mehrere unserer Spieler monierten die z.T. 
laxe Umsetzung der 2g+ Regeln an den 

Spielorten. Sie wollen sich nicht allein auf die 
unterschriebenen Listen der Mannschaften, 

welche vom Schiedsgericht nicht weiter geprüft 
werden, verlassen. Ein Wunsch, den wir als 

Kapitän/Mannschaftsverantwortlicher sehr gut 
verstehen können, da diese Spieler 
Neugeborene, schwangere Frauen/

Lebenspartnerinnen oder Vorerkrankte 
Angehörige in Ihrem häuslichen Umfeld haben. 
Wir werden diese Spieler nicht zur Teilnahme 
an Veranstaltungen nötigen, die sie für sich 

selbst als nicht sicher erachten.


So gerne wir wieder an einem geregelten 
Spieltrieb teilnehmen möchten und wir unseren 

Aufgaben dahingehend auch nachkommen 
(z.B. stellen eines Schiedsgerichtes trotz 

Spielunfähigkeit) , so schmerzlich müssen wir 
für uns resümieren, dass diese Saison von 

einer regulären Saison weit entfernt ist. 


2020 wurden Sonderregelungen getroffen weil 
am Ende der Saison einzelne Spieltage 

ausfielen, während die Saison zu 80% regulär 
von Statten ging. Regelungen die wir 

unterstützt, und für richtig erachtet haben. Aus 
unserer Sicht müsste dies auch diese Saison 

wieder der Fall sein, weil ein fairer Wettbewerb 
von unserem Standpunkt aus nicht gegeben 
war und das in Weitaus mehr als 20% der 

Fälle.



 

 

Die Wertung der Saison sollte unserer Meinung 
nach nicht mit aller Macht erzwungen werden. 

Bis Ende April, vielleicht sogar mit 
Doppelspieltags-Wochenenden, wollen wir nur 

ungern spielen. Bei der steigenden Zahl der 
nachzuholenden Spiele scheint das aber bald 
notwendig, um Hin- und Rückrunde komplett 
zu spielen. Vielleicht könnte man durch eine 

Umplanung der Spieltage zumindest die 
Hinrunde weitestgehend zu Ende bringen. Das 

hängt aber von der Bereitschaft der 
Mannschaften ab. Eine Spielpflicht halten wir 

nicht für zielführend. Jede Mannschaft sollte in 
der aktuellen Situation, die mit Sicherheit noch 

über den Februar hinaus gehen wird, die 
Möglichkeit zur Spielabsage haben. Dennoch 
wäre es schön, wenn der TVV entscheiden 

würde, statt den Mannschaften die 
Entscheidung Woche für Woche zu 

überlassen.


Falls wie im letzten Jahr auch Pokalspiele 
geplant sind, wäre es außerdem nett, nicht 

einfach die vermeintlich besten Mannschaften 
für das Finale zu setzen, ohne überhaupt mit 
den anderen Mannschaften gesprochen zu 

haben. Das Finale auf diese Weise 
festzulegen, nur um überhaupt Pokal gespielt 
zu haben, ist enttäuschend für alle anderen 

Mannschaften. 

Für unser Team wäre es sehr schade wenn 
diese Saison nicht gewertet werden würde. Wir 

hätten es jetzt sonst die 2. Saison in der wir 
nicht aufsteigen könnten. Ggf. muss es dann 

dafür eine Sonderregelung geben.


Wer nach 2 Jahren den Spielbetrieb noch 
immer aufhält, weil man sich nicht impfen 

lassen hat und deswegen anderen 
Mannschaften eine "normale" 

Wettkampfteilnahme mit Aufstieg und Co nicht 
gewährleisten kann, sollte sich entweder nicht 
als spielfähig zur Saison anmelden oder mit 

den Abstieg klarkommen. 

Es ist total schwierig eine Mannschaft zu 
stellen, wenn kommen nur knapp 5-6 Spieler 

zusammen. Es ist zudem nicht Pflicht den 
Impfstatus anzugeben, somit gehen wir von 

nicht geimpften Spielern aus. Viele haben auch 
einfach nur Angst, dass sie sich anstecken 

könnten. Es ist für uns als Verantwortliche total 
schwer alles noch zusammen zu bekommen. 
Es nervt auch nur noch alle, jedes mal den 

Impfstatus abzufragen, man merkt sich ja nicht 
alle Daten, zudem gibt es gefühlt immer wieder 

Änderungen.



 

 

Da die letzte Saison bereits nicht gewertet 
wurde, wären wir sehr traurig, wenn wir auch 

dieses Jahr nicht die Chance bekämen 
aufzusteigen. 

Unter 2G+ kann der Spielbetrieb gut zu Ende gebracht werden. Alle Teams haben Spiele unter diesen 
Voraussetzungen bereits bestritten. Warum sollte das jetzt geändert werden? Die Vereine verlieren so 

nur noch mehr Mitglieder und die sozialen Kontakte gehen verloren. 

Wir sind alle aus dem Team der Meinung diese 
Saison nicht zu werten! Viele Spieler sind 

durch 2G ausgefallen, Trainings konnten nicht 
durchgeführt werden, spiele müssen bis weit in 
den Sommer nachgeholt werden, was für uns 

planungsmässig nicht funktionieren würde 
durch Abitur, Abschlüssen, Studium. Bitte 

wertet die Saison so, wie letztes Jahr. Danke! 

Wir haben bisher in dieser Saison ganze 3 
Spiele gehabt und so schon 5 Nachholspiele 

offen. Bis Anfang April hätten wir genau 2 
spielfreie Wochenenden (außerhalb der 

Ferien), an denen wir aber sicher nicht alle 
Spieler zusammen bekommen.


Da wir in einer reinen Hobbyliga spielen und es 
einzig und allein um den Spaß am Volleyball 
geht, lasst einfach die Spiele stattfinden, die 

möglich sind. Aber werten könnt ihr eine 
dermaßen verzerrte Saison aus meiner Sicht 

wieder nicht.

Ein weiterer Saisonabbruch wäre für unseren 
Sport nicht gut. Daher bitte durchziehen. DANKE 



 

 

Keine Absteiger

Weiteres Vorgehen

Aufstieg auf Antrag möglich

Wertung der Hinrunde
Rückrunde nach Möglichkeit 

beenden

Zur Wertung der Saison 2021/22 hat das TVV-Präsidium gemeinsam mit 
dem Landesspielwart folgenden Beschluss gefasst:


In allen Ligen wird die Hinrunde zur Wertung herangezogen. 


‣ Alle offenen Spiele der Hinrunde sind spätestens im März 2022 
nachzuholen. 


‣ Die Spiele der Rückrunde können auf freiwilliger Basis ausgespielt, 
bzw. nachgeholt werden, gehen jedoch nicht in die offizielle Wertung 
ein. 


‣ Die Hinrunde gilt für die jeweilige Mannschaft als beendet, wenn gegen 
jede Mannschaft ein Spiel absolviert wurde. 


‣ Sollte das Spiel aus der Hinrunde verlegt worden sein, das Rückspiel 
aber bereits stattgefunden haben, so geht dieses in die Wertung ein. 


‣ Wenn bereits beide Spiele gegen einen jeweiligen Gegner absolviert 
wurden, so geht die erste Begegnung in die Wertung ein.


‣ Spiele von Mannschaften, die sich aus dem Spielbetrieb 
zurückgezogen haben, werden nicht gewertet.



 

 

Die Platzierungen nach der Hinrunde entscheiden über die Antrags-
berechtigung zum Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse.


‣ Antragsberechtigt sind die Mannschaften auf den Plätzen 1-3. Diese 
stellen bitte bei Aufstiegswunsch einen schriftlichen Antrag an das 
Präsidium und den Spielausschuss des TVV.


Aufstiegsplätze können nur vergeben werden, wenn in der nächsthöheren 
Spielklasse eine entsprechende Anzahl an Plätzen verfügbar ist, bzw. frei 
wird.


‣ Die Entscheidung über den Aufstieg erfolgt durch das Präsidium, 
gemeinsam mit dem Landesspielwart.


‣ Bei Eingang von mehr als einem Aufstiegsantrag aus einer Liga und 
gleichzeitig positivem Beschluss zum Aufstieg, werden Play-Off-
Spiele zur Ermittlung des Aufsteigers herangezogen. 


‣ Für den Fall, dass die Mannschaften auf den Plätzen 1, 2 und 3 einen 
Antrag stellen, werden die Play-Off-Spiele mit den beiden 
bestplatzierten ausgetragen. 


‣ Die Play-Off-Spiele setzen sich aus Hin- und Rückspiel (Heim- und 
Auswärtsspiel) zusammen und werden nach erfolgter Abstimmung mit 
den beteiligten Mannschaften Anfang April durchgeführt. 


Aufstiegsanträge sind bis zum 27.02.2022 an den Spielausschuss und das 
Präsidium zu stellen. Die Antragstellung ist schriftlich einzureichen. Anträge 
können auch gestellt werden, wenn noch keine abschließende Wertung 
vorliegt. 


Per E-Mail: 	 info@tv-v.de


Per Post:	 	 Thüringer Volleyball-Verband e.V. 


	 	 	 Binderslebener Landstraße 100


	 	 	 99092 Erfurt
Bitte den Teams die Chance zum Aufstieg 

geben - zur Not Playoffs

Es wird keine sportlichen Absteiger aus den einzelnen Ligen geben.

mailto:info@tv-v.de


 

 

Die folgenden Mannschaften haben sich nach unserem 
Kenntnisstand für den restlichen Verlauf der Saison aus dem 

Spielbetrieb zurückgezogen

Verbandsliga Süd Damen


‣ SV 05 Friedrichroda

Bezirksliga Ost Damen


‣ 1. VC Schloss Apolda II

Bezirksliga Süd-West Damen


‣ VV Werratal Bad Salzungen

Thüringenliga Damen


‣ SV 1860 Oberweißbach

Bezirksliga Süd-Ost Süd-West 
Herren


‣ Volleybären Hellingen


‣ 1. Sonneberger VC II


‣ SV 03 Eisfeld

Bezirksliga Nord-Mitte Herren


‣ SG 1 TC Blau-Weiß Eisenach / SV 
- Wartburgstadt

Kreisklasse


‣ LSV 1889 Altkirchen (Herren)


‣ VV Werratal Bad Salzungen 
(Herren, Mix)


‣ SG 2 TC Blau-Weiß Eisenach / SV 
- Wartburgstadt (Herren)

Breitensport


‣ SV Blau-Weiß Niederpöllnitz


‣ BSG BfA Gera 

Verbandsliga Nord Herren


‣ SV Tröbnitz 1923

Verbandsliga Süd Herren


‣ ASV 1932 Schleusingen


